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                                          RF-Energie: 
                                             schonend. 
             gesunde

Kontaktlose Erwärmung mit RF-Energie: 
Effizient, energiesparend und schonend. 
Alles für gesunde Nahrungsmittel.



Vorteile der HF-Erwärmung
	 eine Hochfrequenz (HF)-Erwärmung (engl. RF für radio 

frequency) koppelt elektromagnetische Energie  
kapazitiv in das Food-Material ein und erwärmt es so

	 kontaktloses Verfahren: keine Anbackungen an 
Wärmeübertragerflächen

	 die Einkopplung ist verzögerungsfrei und „von innen 
heraus“, nur das Produkt wird erwärmt und nicht der Ofen

	 höchste Effizienz in der Energieumwandlung

	 es sind ausgesprochen gleichmäßige Erwärmungen 
möglich

	 hohe Eindringtiefen > 30 cm, exakte Temperatur-
führungen im gesamten Volumen

	 besonders geeignet für stückige bis pulverförmige 
Produkte (Backwaren, Fisch- und Fleischprodukte,  
Food-Agglomerate etc.)

Arbeitsbereiche des Netzwerkes
	 thermische Verfahrenstechnik „Food-Erwärmung“

	 neuartige lebensmitteltechnologische Verfahren und 
Problemlösungen

	 Food-Rohstoffe und Zwischenprodukte

	 fortschrittliche Halbleiter HF- und Elektroniktechnologie

	 maschinenbauliche Systemintegration, Fördertechnik 
und Produktsicherheit

	 HF-taugliche Werkstoffe und Materialien

	 Energieeffizienz und Prozessintensivierungen

	 Öffentlichkeitsarbeit

Ziele des Netzwerkes
	 HF-Anwendungspotential erschließen: 

kochen, backen, sterilisieren und vieles mehr 

	 Firmen bei der Einführung kontaktloser Erwärmungen 
unterstützen

	 fachlichen Erfahrungsaustausch organisieren

	 spezifische Elektronik- und Sensorlösungen schaffen

	 maschinenbauliche Systemkonzepte zur Einbindung 
von HF-Energiesystemen entwickeln

	 Werkstoffe und Materialien optimieren

	 Know-How Transfer aus der Wissenschaft in Industrie 
und Gewerbe fördern


